
Nr . 2 . Kssellsoüakbsstlsiä s .us

rmä Sxit ^ sllstoik . Rüalinnsialik.

Nr . 3 . Ksskllscdaktskleiä kür ^ u.n ^ g
hlüSolieii . Vorüsransiciit . sXu Nr . i >

Bssobr . : Voräers . ä . guppl.

Der ZZazar ^ kostet vierteljährlich M . 2 . !>v <in Oesterreich nach Cours ) ; Abonuemeiits nehmen olle Buchhandlungen und Postanstaltcn jederzeit entgegen . Alljährlich erscheinen 24 Nummern mit Mode
nnd Handarbeiten . 24 Supplemente mit circa 400 Schnittmustern , 24 Unterhaltungs -Nummern . 24 " - ><> -n ?.,i, ^,,i >iinrr . — ttede Ralar -Abonnentin bat das Reckt , von
den Mode -Abbildungen des „Bazar " Schnittmuster in Seidenpapier <in einer Rormalgrößej
direct an die Administration des Bazar , Berlin , zu richten . Preise ; Prinzeßkleid , Ucbcrkleid

Nr . 1. KessI1s <!lis,ttsIc1siS kür gnn ^ e
Nüäcüell . Nüokansiclit . sHiorrn Nr . Z.)

Lesokir . ; Vorllers . >z. Znppl.

Nr . 4 . (ZsssUscii ^ ktsIilsiä uns H.t.In .8
tinck Lpit ^ enstokk . Vorüeransiadt.

l3u Nr . 2.) Lssokrr . : Vorcters . lt . Znxxk.
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. Lorcknre 2nr lisolickevles Xr . 8 nnck rnr Vortiere Xr . 1k . Kreurstieü -Ltickvrei.

11r. 5, und 15. Schutzdrcke mit Kreuzstich-Stickerci.
Die 7K Cent , lange . Kl> Cent . brciteDccke besteht aus einem Gewebe , in

dem 3 eeru -farbene , mit Stickerei verzierte Streifen von eanerns -antigus
mit breiteren und schmaleren , aus rothem Gar » gewebten dichten Streifen,
die von Dnrchbruchmustcrn begrenzt sind , abwechseln . An den Oucrsciten
hat man die Decke ausgesranzt , die Fäden in Quaste » geknüpft und
zwischen diesen , Quasten aus farbigem Garn angebracht ; der durch die
Durchbruchmusier geleitete doppelte Fade » ist an den Enden znsammengeknotet
und daselbst je mit einer Quaste von farbigem Garn verbunden . Auf dem
breiten Streifen der Decke ist die Stickerei nach Abb . Nr , 14 und der dazu
gehörigen Zeichenerklärung mit verschiedenfarbigem waschechten Garn im Kreuz¬
stich mit doppeltem Faden ansgcsührt ( jeder Stich wird über 2 Fäden Höhe

Nr. 19. Spitze zur Garnitur van Kleidern, Decken etc.
Gewebte Borte und Häkelarbeit.

Diese Spitze ist mit in der Weise der Abb . gewebter Medaillonborte
und mit drellirtcm Häkelgarn Nr . 6tZ gearbeitet . Zur Herstellung derselben
nimmt man 2 Borten zur Hand und arrangirt sie bei Ausführung der
Häkelarbeit derartig in sich kreuzende Windungen , daß stets das viertfolgende
Schnürchen der einen Borte dem vicrtsolgcnden Schnürchen der anderen

Xr . 7. Vevste mit Stickerei . (Hier -in xr . K.)

Borte aufliegt , wodurch je 8 Medaillons eine Run¬
dung bilden . Innerhalb derselben wird eine Rosette,
oberhalb der sich kreuzenden Schnürchen 1 Kreuz aus
Stäbchenmaschen ausgeführt ; für letzteres hat man
4mal 4 dpi . St . ( doppelte Stäbchcnmaschen ) , deren
obere Glieder zusammen zngcschllrzt werden , der Quere
nach in das durchbrochene Gewebe der nächsten der
diese Schnürchen umschließenden 4 Medaillons zu
häkeln , dann 1 f. K . ( scste Kettcnmaschc ) in das obere
Glied , mit welchem die ersten 4 dpt . St . zusammen
zugeschürzt wurden , den Faden befestigt und abge¬
schnitten . Für die Rosette häkelt man * mit 1 drcis.
St . ( dreifachen Stäbchcnmasche ) und 2 dpt . St . die
2 . und 3 . der 6 Ocscn des nächsten Medaillons zu¬
sammengefaßt , doch werden an ersterer zunächst nur
2 Umschlagsäden zugcschürzt , der dritte alsdann mit den
oberen Gliedern der 2 dpt . St . zusammen und hierauf
das obere Glied der drcif . St . zugeschiirzt , 7 Luftm.
(Luftmaschen ) , mit 1 drcif . St . und 2 dpt . St . wie
zuvor , die folgenden beiden Ocscn dieses Medaillons
zusammcngesaht , 7 Luftm . , vom * noch 7mal wieder¬
holt , dann 5 f . K . in die 1 . dreif . St . und in die
folgenden 4 Luftm . , für 1 Blättchen 4 Luftm . , 2
St . ( Stäbchenmaschen ) , deren obere Glieder zusammen
zugeschürzt werden , in dieselbe M „ in welche die letzte
s. K . gehäkelt wurde , ISmal abwechselnd 2 Luftm.
in die mittlere der nächsten 7 Lustm . , 1 Blättchcn
aus 1 dpt . St . , deren unteres Glied zunächst nur

man die Bordüre mit dem Plüsch , deckt die Naht durch eine Reihe weit¬
läufiger Languettenstiche von dunklem Garn , die mit gleichem Garn unter¬
legt werden , versieht die Decke mit einem Futter , begrenzt sie mit Schnur
und stattet sie an den Ecken mit Quasten aus.

Xr . S . Soünt ^ cksoke init XreN2stioü - Stiekerei.

und Breite des Canevas gearbeitet ) und mit der
äußeren Bordüre der Abb . Nr . 15 , welche das Dessin
für die Stickerei der zu beiden Seiten befindlichen
Streisen gibt , umrandet . tss .sszf

- Diese Decke ans tiooiio -sarbcncm , bunt damas-
cirtcm Scidcnstoss erfordert einen 51 Cent , langen,
32 Cent , breiten Theil , der mit Ausschluß der Ecken
mit l> Cent , breiten Streifen von olivefarbcncm
Plüsch ausgestattet wird . Letztere begrenzt man am
Jnncnrandc mit seiner Schnur ans KrauSgcspinnst
und verziert sie außerdem je mit einer Krcuznaht
von rother gespaltener Filoscllescidc und mit einem
kleinen Börtchcn ans Krausgespinnst . Zur Aus¬
führung der Stickerei umrandet mau die eingewirkten
Blumen nach Abb . Nr . k , welche eine derselben in
Originalgröße gibt , mit seiner Chenille in verschie¬
denen matten Farben , die mit Uebcrsangstichcn von
Seide bescstigt wird und arbeitet die Füllung der
Blumen mit gespaltener Filoscllescidc , Goldsaden und
Krausgespinnst im point -ruseo ; die Knospen sind mit
brauner Chenille , die Blätter mit olivcfarbencr und
grüner Seide ausgeführt , die Stiele und Adern mit
Chenillcfädcn markirt . Nach Bollcndung der Stickerei
versieht man die Decke mit einem Futter und um¬
gibt sie mit l> Cent , breiter geklöppelter Spitze.

Xr . 6 . Stiokereiüxur mir vsoke Xr . 7 . Originnlxrüsee.

Nr. 8 nn!> 9. Tischdecke mit Stickerei.^
Diese Decke, welche in einer beliebigen , zu der Zimmerein¬

richtung passenden Farbe hergestellt werden kann , besteht aus
Plüsch ( am Original psanenblan ) und aus einer auf Sibmachcr-
Leinen gestickten Bordüre , die mit einem schmalen Pliisch-
streifcn begrenzt ist . Die Stickerei sührt man nach Abb.
Nr . 9 , welche einen Theil derselben im Thpensatz gibt , mit
Hellem und dunklem Garn einer Farbe im Kreuzstich mit
doppeltem Faden aus , doch wird jeder Stich über 3 Fäden
Höhe und Breite des Gewebes gearbeitet . Alsdann verbindet

* Anmerkung . Das Material zu dieser Decke ist von
L . Nowotny , Wien , Frcisingcrgasfe Nr . S, zu beziehen.

Xr . 8 . Diseückeoks mit Stickerei . tnisr -m Xr . g.)
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Xr , 11. Loliioibmo.xxo uns ? IüscU. Applications-
und ? Iattsticii -Lticiecrei. lDiorsu Xr. 41.)

wiederholt. 2. Tour : Stets abwechselnd1 s. M . ^
um die nächsten S Lustm. der vorigen Tour , ö
Lustm. , doch bleiben letztere am Ticsencinschnitt
stets unausgcsührt. 3. und 4. Tour : Wie die
vorige Tour , doch statt 5 Lustm. stets 6 Lustm.
5. Tour : " 1 s. M . um die nächsten6 Lustm.
der vorigen Tour , lömal abwechselnd5 Lustm.,
2 durch 5 Lustm. getrennte s. M . um die solgen-
deu 6 Lustm., dann

si44ll. 5:s:n-T— ^ MMÜ». 'M'M—

Xr . 13. Xussleisson. Îpplications -Lticlieroi uuli Xäleolarbvit.
Dessin: Vordors. <1. Luppl., Xr. IV, Dix. 3V.

S Lustm. , I s. M.
um die nächsten 6
Lustm., vom* wieder¬
holt. 6. Tour : *
1 s. M . um die näch¬
sten ö Lustm. der
vorigen Tour , 2 P.
(Picot , das sind ö
Lustm. und 1 s. M.
in die vorige s. M .),
's I f. M . um die

zweitsolgenden 5
Lustm., S Lustm., 2
durch3 P . getrennte
St . uui die solgcn-
dcn ö Lustm. , S
Lustm., vom i noch

Kmal wiederholt,
dann 1 s. M. um
die zweitsolgenden5
Lustm., vom*wieder¬
holt. Alsdann hat
man an der anderen
Seite der Arbeit die
Tiefenciuschuitte mit
kleinen Rosetten aus-
zusüllen. Für jede
derselben schließt man
It>Lustm. mit I s. K.
zur Rundung und
häkelt um letztere 9
je durch S Lustm.
getrennte Blättchc»

l l WWS. 0»
»»«»»>» - - -»xxxxx^» :: 44:1. 1144-»X X. » 4- 4I1- I14- 4»X- X».!- X- » U»X- X 1: X. » O—H-»X. !!!!» X. » H c>». X X. ». ». X !!.!!! x. » 0 H-^-x - x::x X- «—cni- n-ci- »- X «!!ü. x. » ::n ». X !! !! X. » c>1: «. x xxx x- »- ii-H- HH ». X !!!!!!. X. »-11 n ». X !! !! X. ».H- ll ». X. «!!!! X. »cz c> ». X X»-H II »- X !! !!- X»o »-X- «!!»- X»4- 4H- :i4- 4 »- X X»-.4411-1144 IZ- X- XXXXX»- . .. 11 »»»»»»»

444-̂ - 11444 4- - ii- ii4- 4

»«»»>»» Achn - ?»X » - » w- W - LZ-jl. A»x . s» ::: . x . » c>x . » LZ—HZ-»X. ZLZZ» X- » LZ LZ«»«.X . » LZ- LZ- ». X » x. a—L>—LI_
LZ_ » - X- ZIZZX X- » LZLI_ L!LZ » - X XZZX. X. V LZ.LZ » . X iS:!-« X. » LZo . x. xzz» x- «. cz.
w. ttN » - X « » » . X. ». ^ LZ- LI. »- X X_»_cz _». x. ««» x_»LLZNll- o. cz- »-.x »«». X»
LZ » . X X x . x»
5XXX1. 5XX1LZ » . X. XXX. X»» .X X»
.R5L -Z. NHS 0 . . » . XXXXX»0LI . »»»»»»»

Erklärung der Zeichen: » Dun¬
kelbraun, 8 Hellbraun, » Dun¬
kelblau. 4 Hellblau, " Dunkel-

roth, s Hcllroth. ^ Olive,
e- Gelb, - Fond.

Xr . 14. Dossin ^.DoolroXr. ö.
Xroû stieti-Lticüeroi.

f .I «WM
! » >0

M! MM
WM  Ml

^ Hr . 17 und 18. Dinbektsstioiksn.
V- der lZrigiualxrösse.

Xr . 12. Sodroidunteriusso . kiatt -, Ltivlsticü- mul
point -russv-Ltickerei. (Xiorsu X-, 23 null St.)

Glied derselben mit dem mittleren Gliede der vorigen
dpi. St . zusammen und hierauf auch das obere
Glied der letzteren zugeschürzt, 3 Lustm., 2 f. M.
um die nächsten zwischen2 Blättchen befindlichen
5 Lustm. , l Lustm. , 3 s. M . um die folgenden
6 Lustm., 1 Lustm. , 2 f. M . um die nächsten5
Lustm., 2 Lustm., 1 dpi. St ., deren untere Glieder
zunächst nur zugeschürzt werden, um die folgenden

5 Lustm. der Rosette,
?x- ?IIx ?x7I »?— ?^x* welche bereits 1

>- M - gehäkelt wurde,
»I !!I7I »?II - X- Il !!77» 1 St . um die nächste
?x - 7lI »I7ö:ii74llM - i«? einzelne Lustm., das
»I "::77»7:: l- i:74ll :r 'l » obere Glied derselben» X- INI- II « . .»- I-Z4—»-1144-.1-4 4::. » mit dem mittleren

1 :4 . » .
-X - -.— » — 1:11. 4— _ . x.  Gliede der vorigen
»- ---> dpi. St . zusammen
A und hieraus auch das

oberste Glied der lctz-
tereii zugeschürzt, 2

»l4i :II " :: i:I »IIi :4l » Lustm., I St . in die
nächste Ocjc, welcher
bereits die Rosette
ang. lvurde, 2 Lustm.,
^ M . in die sol-
gcude Oese, 3 Lustm.,
"" t 1 s. M . die näch-
ste» beiden Oese»

»I7 »7Iii "ü4?5i.4lI --" » zusainmengesaßt, 3
Lustm. , I s. M . in
die solgcnde Oese, 2

»I ::4lI7x ?»I ^IxIl45 :I » Lustm., 1 St . in die
!x1il11xlxl ?»?lll ^ x? nächste Oese, 2Lustm.,

1 hpi. „in das
nächste Schnürchen, 2
Lustm., I St . in das
untere Glied der
vorigen dpt. St . , 2
Lustm., I St . in die
nächste Oese, 2Lustm.,
I s. M. in die folgende

». ::—4-.14 4::4 :: „m
» - !!.- :: - >. » . »
»X X X X»

Erklärung der Zeichen: » Dun¬
kelbraun. x Hellbraun, » Dun¬
kelblau, - Hellblau, " Dunkel-

roth, B Hellroth, - Fond.
ksr. lS . Dosoin^. vsoleolsr .ö.

Xroimsdiotl-Ltueliorci.

Xr . lg . ? ort !ero mit Ltivlcoroistroikon, lMor-u Xr. g.Z
Xr . 19 und 29 . Linirektestroilkeu.

der Origiualgrüsse.

Xr . 19. Sxituo nur (Zurnitur vou Xioiäern , vooiesn etc . ksmobto Lorto unü Iläkolaiboit.

zugeschürzt wird, und 2 St ., deren obere Glicder
mit dem nächsten Glied der dpt. St . zusammen
zugcschiirzt werden, hieraus auch das oberste Glied
der letzteren zugeschürzt, dann 2 Lustm. , I s. K.
in die 4. der 4 Lustm. des 1. der 1K Blättchcn,
Ikmal 2 f. M . (feste Maschen) um die nächsten
2 Lustm. , 1 s. K. in die I . dieser 32 s. M ., 3
Lustm., 5 St ., deren obere Glieder zusammen zu¬
geschürzt werden, um die nächsten0 M . , 4mal
abwechselnd1 Lustm. , 1 M . übg. (Übergängen),
K St ., deren obere Glieder zusammen zugeschürzt
werden, um die folgendenS M . (doch Imal um
K M., da 1 M . überzählig ist) , dann 1 Lustm.,
I s. K. in die 5. der zusammen zugcschürztcn St .,
den Faden bcscstigt und abgeschnitten. Sind sämmt¬
liche Rosetten und Kreuze vollendet, so häkelt
man an einer Seite der Arbeit: k. Tonr : * Mit
1 s. M. die l . und 2. Oese des nächsten Medaillons
an der auswärts gehenden Seite des Bogens zu¬
sainmengesaßt, 2mal abwechselndS Lustm. , mit 1
s. M. die nächsten beiden Oescn zusainmengesaßt,
-j dann S Lustm. , 3 je durch 5 Lustm. getrennte
dpt. St . um das nächste Schnürchen, 3mal ab¬
wechselndS Lustm. , mit 1 f. M . die nächsten
beiden Oescn des salzenden Medaillons zusammen¬
gefaßt, vom 1 noch 2mal wiederholt, dann vom *

(letztere werden wie die 16 Blättchen der Rosette ausgeführt) , dann 1 f. K. in das obere Glied
des I . dieser 9 Blättchen und 3 s. K. in die solgenden3 Lustm. , 1 Lustm., der letzten Oese des
vorletzten vor dem nächsten Ticsencinschnitt befindlichen Medaillons ang. (angeschlungen), 3 Lustm.,
1 s. M . um das nächste Schnürchen, doch hat mau dazu die Arbeit zu wenden, 3 Lustm., 1 s. M.
um die folgenden zwischen2 Blättchcn befindlichen5 Lustm. , 7 Lustm. , die mittlere derselben den

nächsten beiden Oese» des folgenden Medaillons
ang., I f. M . um die nächstenS Lustm., 4 Lustm.,
der nächsten Oese ang., mit 1 s. M . die solgcnde
Oese dieses und die 3. Oese des nächsten Medaillons
zusainmengesaßt (man wendet dazu die Arbeit),
der nächsten Oese des zuletzt erwähnten Medaillons
ang. , 1 f. M . in die 4. der zuvor gehäkelten4
Lustm. , 3 Lustm. , 1-- s. M . um die zwischen den
nächsten beiden Blättchcn befindlichenS Lustm. , 7
Lustm. , doch hat man die mittlere derselben den
nächsten beiden Oescn anzuschlingen, 3 Lustm. , I
s. M. um das solgcnde Schnürchen (hierzu die
Arbeit gewendet), 3 Lustm., 1 s. M . um die näch¬
sten zwischen2 Blättchcn befindlichen5 Lustm., 1
Lustm. , 1 s. M . in die I . Oese des nächsten
Medaillons, den Faden bcscstigt nud abgeschnitten.
Für den obere» Rand der Spitze arbeitet man
7. Tonr : * 1 St . in die Oese, in welche die
letzte s. M . der den letzten Ticscncinjchnitt aus¬
füllenden Rosette gehäkelt wurde, 2 Lustm., 1 dpt.
St . um die nächste einzelne Lustm. der Rosette,
doch werden zunächst nur die unteren Glieder der¬
selben zugeschürzt, 1 St . um die nächsten zwischen
2 Blättchcn bcsindlichen9 Lustm., um welche bereits
1 s. M . der Rosette gehäkelt wurde, das obere
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WMWWWM ? ^ Oese, 3 Lufrm., mit 1 s. M , die nächsten beiden Oesen
zusammengesaht, 3 Lustm., 1 f. M > in die folgende

Oese, 2 Lustm., vom * wiederholt. 3. Tour : Stets ab-
wechselnd1 St . in die zweitfolgcndeM . der vorigen Tour, 1

Lustm. 9. Tour : Stets 2 durch 2 Lustm. getrennte dpi. St.
in die viertfolgcnde M. der vorigen Tour . 19. Ton r : Wie die

r 8. t .our. fts.ooos

Ur . 11 un !> 41 . Schreibmappe uns Plüsch.
Applications- und Plattstich-Stickerei,

ie Schrcibmappe ist auf der Außenseite mit kupferfarbenem Plüsch bc-

vcrschicdensarbiger Seide, olivcsarbencr Chcnille und
Goldsaden im Stiel -, Steppstich und point -russs ausge-
s»hrt , '

11r . 13 . Fn » Kissen . .
Applications-Stickerci und Häkelarbeit.

Dessin: Vorders. d. Suppl., Nr. IV, Fig.  so.
Das Polster dieses SS Cent, langen, 43 Cent, breiten FusikisjenS

ist mit rothbraunem Eskimostosf, welchen man vorher mit einer Appli-
cations-Stickerei versehen hat , überdeckt und mit einer gehäkelten Bordüre,
sowie mit Pompons und Quasten ausgestattet! auf der unteren Seite ist das
Kissen mit Lcdcrtuch bekleidet. Für die Stickerei überträgt man das Dessin  Fig . 30 ^

aus schwarzes Tuch,
schneidet dasselbe längs

kleidet und mit
Stickerei verziert.

Zur Ausführung

"m 23.

.

unterlag«

derselben hat man die eine Ecke des Dessins nach Abb. Nr . 41
mit einem Theil aus Goldbrocat zu überdecken, dann auf dic-

slni die Contourcn zu übertragen, für .die Begrenzung der Ecke,
sowie für die Blume Goldkäserlcdcrzu applicircu und die Applica-

mit feiner Bronzcschnur zu umranden. Die Jnnenblättchen der
Blume sind mit rioil -or-sarbcner gespaltener Filofcllejcide im point -russs,

die Ranken mit Kransgespinnst, das mit Ilebcrsangstichcn von Seide befestigt
wird, ausgeführt. Die Contourcn des im Plattstich gefertigten Zweiges hat
man zunächst nach Abb. Nr . 41 ans Leinwand zu übertragen, letztere längs
der Contourcn sortznschncidcn, den Zweig mit Berücksichtigungder Abb.

Nr . II dem Plüsch aufzukleben, die Blume und die Knospen theils mit visil-vr-sarbener,
theils mit brauner und rosa Seide, die Blätter mit olivefarbener und grüner Seide in
mehreren Nuancen im ciniachen und im ineinandergreifendenPlattstich zu arbeiten und
letztere mit weitläufigen Stichen von Goldfaden zu umranden; gleiche Stiche zieren die
Blume und die Knospen. Feine Goldschnnr markirt die Ranken, eine stärkere Schnur, die
an den Ecken je in eine Schlinge gelegt ist, begrenzt die Stickerei am Austenrande.

11r . 12 , 23 und 24 . Kchrribiinterlagr.
Platt -, Sticlstich- und point -russs -Stickcrei.

Für dieselbe ist ein 33 Cent, hoher, 44 Cent, breiter Cartontheil erforderlich, welchen
ma» aus beiden Seiten mit einer mchrsachcnLage englischen Löschpapiers versehen hat.
An den Ecken ist der Schreibunterlage je ein aus schwarzem Leder gefertigter, hüls-nartiger
Theil aufgeschoben, dessen obere Hälfte mir einer Stickerei verziert ist. Für letztere über¬
trägt man das Dessin Abb. Nr . 23 aus das Leder, führt die größeren Blumen mit rosa,
die Vergißmeinnicht mit blauer und rosa, die Blätter mit grüner und olivefarbener
Cordonnctseidein mehreren Nüanccn im Platt - und Knötchenstich, die Staubfäden mit
gelber gespaltener Seide in zwei Nüanccn aus und arbeitet die Adern und Ranken im

'1? . 'h.

Xr . 26 . Xlsid aus sutin nnä Stiokereistrsiksn.
Nlleliansicüt. situ Xr. SS.) Rcscbr.: Vordors. <1. Suppl.

kili. 2S. Xleiä uns sutin nnä Stisksreistreitu
Vorckeransicüt. (Aiorru Xr. 2K.) Rcsctir. : Vordors. II

Xr . 27. Xleick uns VoUenstoS . Vorckoransicüt
mit ?ulstyt.  sRlcrcu Hr. 23 und 29.) Sclrultt und

Rosctrr.: Vordors. d. Kuppt., Xr. II, I'jZ. 11—20.

Stiel - und Fischgrätenstichmit grüner und olivefarbener
Seide. Statt dieses Dessins kann man auch das Dessin
Abb. Nr . 24 verwenden; letzteres ist aus Leder zu über¬
tragen und längs der Contourcn in gleichmäßigen Zwischen-
räumeu mit Löchern zu versehen. Die Stickerei wird mit

Xleiä ans Summst und kopsline.  Vorckoransicdt . (Iliorsu Xr. 1t uud 58.)
Lotmitt und Roscdr. : Rucks, d. Suppt., x'r. V, Riz. ZI—tl.Xr . 34 . XruASn uns Summst mit luvst.

Vordorausicvt. <Xiorsu Xr. St.) Scvurtt und Rszckr.
Rucks. d. Suppl., Xr. VIII, Xig. 50 53.

luille sum Xleiä uns Vollenstotk Xr . 27 nuä 28.
Roscvr.: Vvrdors. d Suppl., X'r. II. Xr . 33. ILlsid uns Summst nnck rsps ott -V.-

(Xiorru Xr. 59!) Scvultt uud Roscvr. : Vorär-
Xr. I, Rig. 1—10.

Xr . 31. Xünvoven uns Summst, Xr .' 32 . Xünvcvsn uns Summet.
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Xr . gs . Sxitso 2ur karuitnir von IVwsoste-
ko ^ oustünckou . liäkrlarlioit.

befestigt . Abb . Nr . l » zeigt einen zur Hälfte seiner
Breite zusammengelegte » Streifen von schwarzer Gaze,
dem >'l Goldschnürc eingenäht sind . Doppelte Blenden
von lveisicr Müllcrgazc , von denen der aufliegenden
kleine bunte Mctallperlen aufgenäht , sowie Rosen-
knospen mit farbiger Seide im Plattstich eingestickt
sind , bilden den Einheftcstrciscn Abb . Nr . in . Der zur
Halbtrancr geeignete Streifen Abb . Nr . so besteht au -Z
zwei Blenden von schwarzem Atlas , zwischen welchen ein
Gazcstrciscn . dem man am oberen Rande eine Silber-
schnür eingesäumt hat . angebracht ist . Der anfliegenden
Atlasblcndc sind kleine Sterne mit Silbcrcantillc . sowie
Silberperlen aufgenäht . — Sämmtliche Einbeftestreifcn
sind am unteren 'Rande mir Seidcnstoss eingesagt.

Xr . gg . Xtotck kür dläckobon
von k — 8 stwürgn . Itüestansiolit.
s/n Xr . 56 .) Lvlnlitt unck Losobr . :

Xlloles . ck. Lvppl ., Xr . VI , Vig . 42 —40.

Für dieselbe hat man ein 39 Cent , weites,
k Cent , breites hellblaues
Velours - krisö - Band am
oberen Rande I '/- Cent,
breit nach der Rückseite
umgelegt und in der Weise
der Abb . mit 27 , Cent,
breiter , in Falten ge¬
reihter Dalcncienncs
Spitze , sowie mit Wachs-
perlen garnirt ; den
Schluß deckt eine Band-
schlcise . so»,oo <)

Nr . 22
Fraise.

Dieselbe
ist ans mit
rosa Chcnille
umwundener

Goldjchnur
und schmalen

gcsaltcten
vrgpg - lisso-
Strciscn her¬
gestellt , wel¬
che überein-
anderlicgcnd
ein 4 <> Cent,
weites , 2 >/i
Cent , breites

rosa At¬
lasband
bedecken.

Eine

Schleife
auS 2H,

Cent,
breiten!

rops - ob-
toman-

Band

mit jati-
nirter
Rück¬

seite , ein
Tusjvon

Gold-

gazc , so¬
wie zwei
Grelots

vonChe-
nilleund

Gold¬
faden
decken
den,
durch

Haken
und

Oesen
vermit¬
telten

Schluß
der

Fraise.

Xr . 37 . Xlstck kür lllückolrou
vou 10 — 12 stnüreu.

Xr . 38 . blautet kür lääckoüeu
vou 11 — 13 staürvu.

Lesodr . : Vorckers . ck. Luxxl.

Nr . 31.

Hliub-
cheil
MlS

Zain-
met.

Die

Fahon
dieses
Häub¬

chens ist
. ans

Steif-
gazc und
Scideals

Futter
herge¬

stellt und
mit oli-

vcgrii-
uem , mit
Perlen

gestickten
Sammet

über¬
deckt.

Xr . 40 . Balotob kür Xuabeu
vou K— 8 1 nürgu . Uüeliansiokb.
sV.n Xr . 65 .) Lodnttt nnck Lesolrr . :

Riioks . ck. Lupxl ., Xr . VII,
INx . 50—55.

Xr . 41 . Ltiostorgi 2llr Solrroilzius .xxs Xr . 11 , tlxplioatious - uuü klabbstiotl -Ltioleorsi.

Xr . 3k . Spitze 2ur Vnrurtur vou IVaseüo-
Kkßseustüucksu . Xäleelarboib.

Den Außenrand begrenzt eine 6 Cent , breite gleich¬
farbige Fedcrbordürc ; auf der vorderen oberen Kopf-
mittc sind 3 kleine Vögel angebracht.

Nr . 32 . Häubchen aus Sammet.
Für dieses Häubchen überdeckt man ein aus

Stcijgaze in der Form der Abb . hergerichtetes Gestell,
nachdem es mit Seide als Futter versehen ist , mit
dunkelrothem , mit Goldsaden gesticktem Sammet , faßt
es am Hinteren Rande mit glattem Sammet ein
und näht am vorderen Rande aus der Rückseite eine
5 Cent , breite Goldspitze , welche nach der Außenseite

in die 1 . der 12

Luftm . , 3 Luftm .,
der 9 . der 12

Lustm . ang . ( an¬
geschlun¬
gen ) / 11
Lustm .,
der 2.

derselben
ang . , 14

s. M.
(feste
Ma¬

schen) ,
deren 3.
und 4 . ,
5 . und
6 . , 7.
und 8 .,
9 . und
10 ., II.
und 12.

je durch
I P.

(Picot,
das sind
4 Luftm.
und I s.
K . sscstc
Kcttcn-

maschc)
in die

vorige
f. M .)

getrennt
sind , um
die Run¬

dung,
dann 1

s. K . in
die 1.

dieser 14
s. M . , 5
Lustm .,
1 dpt.

St . in
die vo¬

rige dpt.
St . , 3
Lustm . ,

der 2 . der

vorigen
5 Lustm.
ang . , 9
Lustm .,

dem vor-

letztcndcr
vorigen
S P.

ang . , 10
Lustm . ,

dem 2.

der 5 P.
ang . , 14
f . M . ,
deren I.
und 2 .,
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3.  und 4. , s.  und
6., 7. und 8.. 9. und
10. , II . und 12.,
13 . und 14 . je durch
1 P . getrennt sind,
um die vorigen 19
Lustin . , 7 s. M .,
deren 3 . und 4 ., 6.
und 7. je durch 1 P.
getrennt sind, um die
letzten 8 der vorige»
9 Lustm., 1 s. K. in
die 3. derselben 9
Lustm., 4 Lustm., 1
dpi . St . in die vorige
dpi . St . , 3 Lustm.,
der I . der vorigen 4
Lnstm. ang ., . vom «
wiederholt , doch hat
man bei jeder Wieder¬
holung das 1. der
die 14 s. M . trennen¬
den 7 P . dem letzten
der 7 P . des vorigen
Mustersatzes anzu¬
schlingen und sür
dasselbe statt 4 Lustm.
S Lustm . zu häkeln.

Zur Herstellung
der Spitze Abb . Nr.
3K häkelt man aus
erforderlich langem
Maschcnanschlage : I.
Tourr « 1 s. M.
in die nächste An-

Nr . 50.
ÄrbritsNnder.

Der geschweifte aus
Wcidengcflccht herge¬
stellte Korb des 73 Cent,
hohen Ständers ruht
aus 3 sich kreuzenden
Stäben (Füßen ) von
Holz , welche mit olive-
sarbcncm Fries bekleidet
und je mit einem 1'/,
Cent , breiten Strciscn
aus kupsersarbcncm
Plüsch , der durch kleine
Nägel mit gelben Kopsen
besestigt wird , verziert
sind. Am KrcuzungS-
punkt hat man die Stäbe
mit einem 11 Cent,
breiten , an den Enden
ausgezackten, mit Plüsch
cingesahten Schrägstrci-
sen von Fries , an dessen
einem Ende Bällchen aus
olivesarbcncr Smyrna-
Wollc angebracht sind,
umwunden , außerdem
daselbst eine gedrehte
Schnur nebst Quaste
aus gleicher Wolle, de¬
ren oberer Theil mir
einem aus Goldfaden

Hr . 43 . Vlrs.to1a.1uo
aus oxxcklrtsni

Silber.
Nr . 43 . vbs .tela .rns
ans oxxckirtein Silber.

Nr .' 44 . Innrlea nrrt l,atn 2» dir . 3V nnck SS.
Nr . 4S . Noele aum Nlelck Nr . 49 unck S7.

Nr . 47 . kesellsobaktsblsick ans Ssräenstokk nnck Sxrtas,Nr . 46 . vesellsobaktsblerck ans Sammet nnck Sxrtas.

schlagmasche, 11 Lnstm., 8 Anschlagmaschen übg . (Übergängen) ,
1 f. M . in die solgende M . , 2 Blättchen (sür jedes der¬
selben sind S Lustm. und 2 dpt . St . , deren obere Glieder
zusammen zugeschürzt werden , in die 1. der S Lustm . zu
arbeiten ) , 6 Anschlagmaschcn übg . , vom * wiederholt . 2.
Tour : * 1 .s. K. in die mittlere der nächsten II Lustm.
der vorigen Tour , 4 Lustm., 1 Blättchcn , 1 f. M . in das
zwischen den nächsten beiden Blättchen befindliche Glied , 1
Blättchen , 4 Lustm., vom * wiederholt . 3 . Tour : * 1 s.
K. in die 4 . der nächsten 4 Lustm. der vorigen Tour , I
Lnstm ., 2mal abwechselnd 1 P . (Picot , das sind S Lustm.
und 1 f. K. in die 1. derselben) , 1 Lustm . , dann für 1
Blättchen 3 dpt. St . , deren obere Glieder zusammen zugc-
jchürzt werden, in die zwischen den nächsten beiden Blättchcn
befindliche s. M ., 1 Lnstm., 3mal abwechselnd 1 P ., 1 Lustm .',
dann 1 Blättchen wie das vorige in dieselbe M ., 1 Lustm.,
2mal abwechselnd 1 P . , 1 Lustm. , hieraus I s. K. in die
1. der nächsten 4 Lustm. , 4 Lustm. , vom * wiederholt.
4 . Tour : An der anderen Seite der Anschlagmaschen, stets
abwechselnd 1 St . in die zweitsolgende M ., 1 Lustm.

Nr . 48 . Nlelck kür jun ^ s AäSoben,
Nr . 49 . Xlolck aus Bison . Rückausiebt . (« wr-u Nr . sä unck 57.)

Sobntkt uns ZZssobr. : Vorckers. ck. Luxxl ., Nr . III , Hig . 21—29.
Nr . SV. ^ rbsitsstänSer.
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zwischen den nächsten 2 St . befindliche Glied , vom * wiederholt . An der anderen
Seite der Bordüre häkelt man 5 . Tour : Mit Krausgespinnst , stets 1 f. M.
um die nächste Luftm . , 1 Luftm . Hierauf schlingt man der Bordüre nach Abb.
Bällchen aus kupfer - und kraiss -farbcner Seide an , setzt sie dem Kissen aus und
staltet letzteres mit Bällchen
und Quasten von gleichsar - >, " .... .M -/
biger Seide aus.

gehäkelten Netz überspannt ist , angebracht . Am oberen Ende jedes Stabes ist
eine kleine Plüschrosctte befestigt , aus deren Mitte eine mit Quasten und Bäll¬
chen abschließende Schnur - herabhängt . Die Garnitur aus der Außenseite des
Korbes besteht aus einem 24 Cent , breiten , erforderlich weiten Streiseu von
Fries , welcher am unteren Rande 2 Cent , breit mit Plüsch eingefaßt und seston-
artig auf dem Korbe befestigt ist , sowie aus Schnüren und Quasten , an denen

Bällchenbüschel angebracht sind.
Innen ist der Korb theils mit

Nr . 31 und S2 . Trugen
und Dlsmsoliette.

Kossbr. : Nitslrs.  d . Luxpl.

Nr . S4 . XrnAkn aus Lammst.
Rüokansislit . (eu Nr . 34 .)

Nr . VIII , l?ig . S0—58.

SeMsqllcüen.

tis , rus 4 gsutomdro.
Berlin : Mode -Bazar Gerson u.

Comp . : Abb . SS, 4S, 40 , 57,
50 . — Bonwitt n . Littauer,
Bcbrcnstr . 20 - : Abb . 30 , 44 , S8.
Ginhcftestrcifen , Llngrrieu,

»». Chütelainc.
M . Stein , Friedrichstr . 50:

Abb . 17— 20. — C. Lefeber,
Unter den Linden 10 : Abb . 22,
34 , SI , S2, S4. — I . Lestow,
Leipzigerstr . 117 : Abb . S3. —

I Mode >Bazar Gerson n.
Comp . : Abb . 42 , 43.

A. Müller , Leipzigerstr.
WM 02 : Abb. 30 , 40 , S5, 50.

Handarbeiten.
E . Hcinze , Friedrichstr.

180 : Abb . 12 , 13 , 23, 21 . —
WM C. A . König , Jägerstr . 23:

Abb . 50 . — O . Krappe , Leip¬
zigerstr . 120 : Abb . 00.

C. Müller u. Comp .,
Friedrichstr . 77 : Abb . 10.

Nr . S3 . Niiuboükn aus  Sxitse  und
Land.  IZesolir . : Itüeüe . ct. Luxxl.

Plüsch , theils mit Fries bekleidet und
hat man für die untere Hälfte der Be¬
kleidung einen II Cent , breiten , erforder¬
lich weiten Schrägstreifen von Plüsch,
sür die obere Hälfte einen gleich breiten
Schrägstreifen aus Fries zu verwenden,
die Streifen miteinander zu verbinden
und den Friesstreisen in gleichmäßigen
Entfernungen mit 3 gestickten
Figuren zu verzieren . Letztere
werden im Platt - und Knöt-
chenstich , sowie im xoint -russo
mit verschiedenfarbiger Ham-
bnrgcr Wolle ausgeführt.
Am unteren Rande reiht man
die Bekleidung der Weite des DiMM'
Korbes entsprechend in Falten,
bringt aus deni Boden einen
glatt mit Plüsch überzogenen
Cartonthcil an und versieht
den Korb am oberen Rande

mit einer Einfassung von

Nr . S6 . Xleid kür Itlüüslisn von 6 - 8 äakren,

I ordsransieüt . lHior -cu Xr . 30 .) Zalinitl u . Nesovr.
lliiolrs . 6 . Zuxxl ., Nr . VI , ISA - 42—40.

Nr . SS . Lalstot kür Nnadon von 6 — 8 Sallron.

Vordsrunsisüt . sniorru Nr . 40 .) Lolinitt und Losolir.
Ilüolrs . <l . Luppl ., Nr . VII , Vig . 50—55.

Nr . S7 . laUls sum Nlsid Nr . 49.  Vordsransisüt.
Labnitt und ZZosobr. : Vordars . ct. Zuxxl ., Nr . III , big . 21—20.

Plüsch . Schließlich setzt man dem Korbe Taschen ein , für welche je
ein 33 Cent , langer , II Cent , hoher Streifen aus Fries am oberen
Rande mit Plüsch eingefaßt und in eine doppelte Tollfaltc ge¬
ordnet ist.

Nr . 60 . Toilettenkissen.
Dessin : Rücks. d. Suppl ., Nr.  IX,  Fig . 50.

Das Toilettcntissen ist mit kupferfarbenem Plüsch bekleidet,
den man sür die obere Seite mit Stickerei verziert hat ; letztere
wird nach Ilebcrtragung des Dessins  Fig . 59  aus den Stoss mit
Krausgespinnst , welches man reihenweise mit Ilcberfangsticheu auf¬
näht , ausgeführt . Den Nußenrand des Kissens begrenzt eine mit kupfer-
und kraiso -sarbencr seiner Cheuille und Krausgespinnst gehäkelte
Bordüre . Für dieselbe macht man mit kupferfarbener Chenillc einen
erforderlich langen Majchenanschlag und arbeitet mit gleicher Chenillc
I . Tour : Stets abwechselnd I f. M . ( feste Masche ) in die nächste M . ,
1 Luftm . ( Lustmaschc ) , 1 M . Übergängen . 2 . Tour : Mit kraiss-
farbener Chenillc , stets abwechselnd 1 f . M . um die nächste Luft-
majche der vorigen Tour , 1 Luftm . 3 . Tour : Mit kupferfarbener
Chenillc , ^ I St . ( Stäbchenmasche ) um die nächste Luftm . der vorigen
Tour , 2 Luftm . , 1 St . um dieselbe Luftm . , vom * wiederholt.
4 . Tour : Mit Krausgespinnst , ^ 2 durch 2 Lustm . getrennte s. M.
um die nächsten 2 Luftm . der vorigen Tour , 1 f . M . um das

Nr . S8 . NIsid uns Lammst und ? opslinö.  Rüskansiolrt.
sNiorru Nr . 30 und 44 .) Lslrnitt und ilZossür . : Nitoks . d. Luxpl.

Nr . V , ? ix . 31— 11.
Nr . S9 . LIsid aus Lammst und rsxs ottoman.  Kückansicüt.

(Xu Nr . 33 .) Lobnltt und Nosabr . : Vordars . d. Luppl ., Nr . I , Ikig . 1— 10.
Nr . 66 . loilstteulcissoll.

vossin : RtiekZ . d . Luppl ., Nr . IX , via . 50.

Hierbei ein Supplement,  Schnittmuster zu Abb. Nr . 27, 36, 33, 34, 33, 46, 43, S4—53, sowie die Dessins zu Abb. Nr . 13 und 66 enthaltend. III.
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